
Warsteiner Brauerei · Haus Cramer KG

INHALT
·	Sicherheitsinformationen und -maßnahmen

·	�Maßnahmen und Verhalten im Notfall

· Rettungshinweise

·	Lageplan

IN DER LOGISTIK

SICHERHEITSRICHTLINIEN



	 �SICHERHEITSINFORMATIONEN

	 �In der gesamten Ladehalle be-
steht für alle Personen die Pflicht, 
eine Warnweste zu tragen.

	� Fußschutz. Das Betreten der Lade- 
halle ist nur mit Sicherheitsschu-
hen gestattet.

	 �Bitte beachten Sie das generelle 
Rauch- und Alkoholverbot in der  
Ladehalle.

	 �Zu beachten ist die innerbetrieb-
liche Promillegrenze von 0,0 ‰ 
für das Führen von kraftbetriebe-
nen Fahrzeugen.

	 �In der Ladehalle beträgt die 
Höchstgeschwindigkeit für Fahr-
zeuge 10km/h.

	 �In allen Bereichen des Betriebes 
besteht die Gefahr durch Flurför-
der- und Elektrofahrzeuge. Wir 
bitten um besondere Aufmerk-
samkeit.

SICHERHEITSMASSNAHMEN

Alle Personen die sich in der Ladehalle 
aufhalten, haben den Anweisungen des 
Schichtkoordinators Folge zu leisten.

Außer dem Fahrzeugführer darf niemand 
das Fahrzeug verlassen.

Kindern ist der Aufenthalt in der Ladehalle 
strengstens untersagt, ein Verlassen des 
Fahrzeugs ist nicht gestattet.

Nur für den Getränketransport geeigne-
te fahrzeuge (VDI 2700 Blatt 12) werden  
gemäß BGVD 29 Unfallverhütungsvor-
schrift beladen.

Das zulässige Gesamtgewicht darf nicht 
überschritten werden.

Die Ladungssicherung ist durch den Fah-
rer gemäß § 412 HGB und § 22 StVO vor-
zunehmen. Zurrgurte können beim Pfört-
ner erworben werden.

Die in der Ladehalle bereitgestellten Hilfs-
mittel, z.B. Leiter, müssen im Bedarfsfall 
genutzt werden.

PIKTOGRAMME & REGELN IN DER LOGISTIK

SICHERHEITSINFORMATIONEN



LAGEPLAN
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	 Erste Hilfe

	 Krankentrage

	 Notausgang

	 Rettungsweg

IM NOTFALL

MASSNAHMEN

Folgende Hinweisschilder bitte im Notfall beachten:

NOTFALLNUMMER

Allgemein: 0-112
Intern: 1281

	 Sammelstelle

	 Defibrillator

	 Feuerlöscher

	 Brandmelde-Druckknopf

VERHALTEN IM NOTFALL
Begeben Sie sich anhand der Fluchtweg-
kennzeichnung zum nächsten Notausgang. 
Melden Sie sich an der Sammelstelle  
beim Koordinator.

Sammelstelle siehe Lageplan.

MELDUNG EINES  
NOTFALLS
Im Notfall bitte unbedingt angeben:

· �Wer meldet (Name)?

· �Was ist passiert (Ereignis)?

· �Wo ist etwas passiert 
(Ort und Gebäude/Etage)?

· �Einweiser für Rettungskräfte  
zum Pförtner schicken


